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30 Jahre gemeinsam mit Trebic nach Mariazell
Von 21. bis 23. Juni findet unsere 39. Fußwallfahrt 
neuer Zählung nach Mariazell statt. 
Zum 30. Male pilgern mit uns Gläubige aus dem süd-
mährischen Trebic. 
1771 hatte ein kaiserliches Verbot alle mehrtägigen 
Wallfahrten untersagt – auch nach Mariazell.

500. Pfarrblatt-Ausgabe
Das Pfarrblatt unserer 
Pfarre wurde von Pfarrer 
P. Andreas Harm initi-
iert. Die erste Ausgabe er-
schien im Oktober 1969.
Die im Pfarrarchiv aufbe-
wahrten Exemplare legen 
die Annahme nahe, dass 
im Juni 2019 die 500. Aus-
gabe erscheint. 
Anfangs wurden leider 
keine vom Gesetz vorge-
schriebenen Belegexemp-
lare an National-, Landes 
und Universitätsbiblio-
thek Wien übermittelt.
Die „alten“ Ausgaben im 
Landesarchiv sind von P. 

Udo angefertigte Kopien 
aus dem Pfarrarchiv.

Altmanni-Fest 2019
Das Altmanni-Fest wird heuer alternativ gefeiert:
Am 9. Juni (Pfingstsonntag) mit dem traditionellen 
Altmanni-Spiel und am 16. Juni mit Altmanni-Marsch, 
Festmesse und Gespend (Brezen, Bier). An beiden 
Sonntagen finden FF-Feste statt, daher gibt es heuer 
kein größeres Fest im Hellerhof. Die Spenden an beiden 
Tagen kommen wieder Christen in Syrien zugute.

2020 in das Heilige Land?
Anfang Februar 2020 könnte es wieder eine Reise in das 
Heilige Land geben. Wer Interesse hat, ist eingeladen, 
am Donnerstag, 13. Juni, um 18 Uhr, zu einer kurzen 
Besprechung in den Hellerhof zu kommen. 

„Rast von Mariazell-Pilgern bei der Hohen Brücke in Meid-
ling“– eine Radierung von George Robert Lewis, 1822.

Barbara Frühwirth mit Jugendlichen bei der musikalischen 
Vorbereitung der Wallfahrt.
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Wallfahrt nach 
Sankt Blasien
Unter der Leitung der Re-
ligionslehrerin Maria Ma-
gnet pilgerten am 14. Mai 
etwa 70 Kinder der Volks-
schule Furth nach St. Bla-
sien und feierten dort um 
10 Uhr eine hl. Messe.

Am Fest des Hl. Flori-
an, dem Gründungstag, 
feierte die FF Höben-
bach ihr 125-jähriges 
Bestehen.
Festmesse und Festakt 
fanden bei ungünstiger 
Witterung in Zelten auf 
dem Platz des Winzer-
hofs Dockner statt.
Zu Beginn wurde die 140 
Jahre alte und von Johann 
Waldbauer (Furth) famos 
renovierte Statue des Hl. 
Florian der Ortskapelle 
gesegnet. 
Kommandant Christian 
Prachinger konnte zahl-
reiche Ehrengäste begrü-
ßen, u.a.:
ff Mag. Gerhard Karner,  
2. Landtagspräsident
ff Mag. Matthias 
Schramm (BH Krems) 
ff Vizebürgermeister  
Markus Kasparek 
ff BR Engelbert Mistel- 
bauer, Bezirksfeuer-
wehrkdt.-Stv. von Krems 
ff BR Herbert Bagl;  
Kdt. des Abschnittes 

Mautern 
ff HBI Christof Unfried, 
Unterabschnittsfeuer-
wehr-Kdt. von Paudorf 
u. Kdt. von Krustetten
ff Kdt. Alexander Bock-
berger, FF Meidling

Gratulation und Dank
Der Pfarrer gratulierte der 
FF Höbenbach und dank-
te für die jahrzehntelange 
Unterstützung des Pfarr-
zentrums Hellerhof.
Vor 360 Jahren Start der 
Floriani-Messen
Höbenbach war durch 
Jahrhunderte hindurch 
das größte Dorf unserer 
Pfarre. Brandkatastro-
phen richteten hier na-
turgemäß die schlimms-
ten Schäden an.
Höbenbach wurde daher 
zum Erfinder der Floria-
ni-Messen rund um den 
Göttweiger Berg. 
Die erste wurde 1659 in 
der damals „Altmanni-
Kirche“ genannten Gött-
weiger Pfarrkirche ver-
zeichnet. Die anderen 

Dörfer folgten diesem 
Beispiel in den darauffol-
genden Jahren und Jahr-
zehnten.
Großbrand 1744
1744 fielen in Höbenbach 
die Kapelle und 31 Häu-
ser einem verheerenden 
Brand zum Opfer. 
Beim Wiederaufbau half 
der Stiftshauptmann Jo-
hann Anton Siebenaicher. 
Er stiftete die Bilder „Drei-
faltigkeit“ und „Pestpat-
ronin Rosalia“. Sie hängen 
noch heute in der 1833 von 
„Neußner und Neumayr“ 
erbauten Kapelle, die den 
Hl. Florian als Patron hat.
Der Brand von 1887
Ein Höbenbacher Brand 
ging in die Literatur ein. 
Im Herbst 1887 rettete ein 
gewisser Michael Schrefl 
zwei Kinder in letzter Mi-
nute aus einem brennen-
den Haus. 
Die Geschichte wurde 
1899 in einem Lesebuch 
für Volksschüler erstmals 
gedruckt. Sieben Jahre 

später wurde die FF Hö-
benbach gegründet.
Kirche St. Altmann 
dankt
Nach der Kirchweihe der 
neuen Pfarrkirche St. Alt-
mann (12.9.1993) hat die 
FF Höbenbach der Pfarre 
angeboten, jährlich das 
Kirchendach zu reinigen, 
und tut dies seither jedes 
Jahr. Dafür und auch für 
andere vielfältige Unter-
stützungen des Pfarrzen-
trums Hellerhof sei herz-
lichst gedankt, besonders 
auch dem langjährigen 
Kommandanten Gott-
fried Thornhammer, der 
auch der längstdienende 
Pfarrgemeinderat ist.
Patron St. Florian
Das Fest ihres Patrons 
feiert die FF Höbenbach 
normalerweise nicht nur 
am Floriani-Sonntag in 
der Pfarrkirche, sondern 
seit vielen Jahren, gestal-
tet von der FF-Jugend, 
auch am Floriani-Tag 
selbst.

125 Jahre FF Höbenbach
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KBW-Tagesausflug abgesagt
40 Personen hatten sich 
darauf sehr gefreut, doch 
dann musste der für den 
18. Mai vorgesehene Ta-
gesausflug nach Südmäh-
ren am 15. Mai abgesagt 
werden. Eine ein- und 
erstmalige Sache und 
eine sehr ärgerliche.
Das Reisebüro hatte dem 
KBW kurzfristig einen 
neuen Progammablauf 
gesandt, in dem u. a. der 
berühmte Kreuzkeller 
in Primetice (er ist der 
zweitgrößte der Welt), 
dessentwegen viele ge-
bucht hatten, plötzlich 
fehlte. Als das KBW die 
Menükarten beider an-

gepeilten Gaststätten 
einholen wollte, teilten 
diese mit, dass bereits das 
Reisebüro für alle ein ein-
heitliches Menü bestellt 
habe – ohne Wissen des 
KBW.
All das ist den Reisewil-
ligen ohne deren Ein-
verständnis klarerweise 
nicht zumutbar.
Das Gasthaus in Prime-
tice war obendrein vom 
KBW nur vorgeschlagen 
worden, weil es neben 
dem Kreuzkeller liegt.
Das KBW hat alle be-
reits eingezahlten Gelder 
rückerstattet und bittet 
um Entschuldigung.

St. Blasien: Dachstuhl von 1733
Der gesamte Dachstuhl 
über dem Kirchenschiff 
von St. Blasien und der 
größte Teil des Dach-
stuhls über dem Presby-
terium wurden 1733 aus 
Fichtenholz errichtet. 
Das hat eine im April 

durchgeführte Befun-
dung von Dr. Michael 
Grabner (Universität für 
Bodenkultur Wien) erge-
ben. 
Die ältesten Fichten wur-
den um 1665 gepflanzt, 
die jüngsten um 1695.

Sonderausstellung 1939-1945
Am 5. Mai hat Hannelo-
re Rinnofner, die Leiterin 
des Abt Johannes Dizent 
Museums, die diesjährige 
Sonderausstellung „1939 
-1945. Stift und Pfarre 
Göttweig in der NS-Zeit“ 
in Anwesenheit von Bgm. 
a. D. Josef Ramoser eröff-
net.
Dieser hatte dem Mu-
seum den Rucksack sei-
nes Onkels P. Benedikt 
Ramoser geschenkt, mit 
dem jener in der NS-Zeit 
u. a. Kostbarkeiten aus 
dem Stift gerettet und 
in der Russen-Zeit junge 

Frauen auf dem Kirchen-
dachboden von St. Blasi-
en mit Lebensmitteln ver-
sorgt hat.
Der „Donauwaschgold-
kelch“ des Abtes Johannes 
Dizent und das „Zibori-
um“ des Abtes Gottfried 
Bessel waren Jahre lang 
in einem aufgelassenen 
Backofen der Bäckerei 
Wesely in Höbenbach 
eingemauert. 
Die Ausstellung wurde 
am 14. Mai auch von Abt 
Columban und mehr als 
20 Göttweiger Mitbrü-
dern besucht.



Seite  4
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1.6.	 SA	 19.00 Rosenkranz, 19.30 hl. Messe f.d.Pfarrg.	
2.6.	 SO	 7. Sonntag der Osterzeit
		  9.00 hl. Messe f.+Elt. Karl u. Angela Pflügl u. Ang.; f.+G.u.V. Franz Sattler, Schwiegerelt. u. Enkelin; 
		  f.+Leopoldine Rennhofer; f.+Kurt u. Theresia Fischer; f.+P. Severin Wohlmuth; f.+M. Leopoldine Bruckner
		  St. Blasien: 10.30 hl. Messe f.+M. Katharina Eberl u. Erni Nußbaumer; f.+Annie u. Eugen Wydiniwski;
		  f.+Katharina u. Egon Pretzner; f.+Johann Bauer; f.+Leopoldine Lechner 
		  Hellerhof: 14.00 Erste Etappe der 8. Fußwallfahrt nach Ma. Dreieichen
3.6.	 MO	 Meidling: 19.30 hl. Messe f. alle Armen Seelen
4.6.	 DI	 Steinaweg: 19.30 hl. Messe f.+Anna Winter u. Ang.� Hauskommuniontag
5.6.	 MI	 M&M 19.00 hl. Messe in Weißenkirchen in der Wachau f.d.Pfarrg. (Abfahrt: 17 Uhr)
6.6.	 DO	 Krustetten: 19.30 hl. Messe f.+M. Johanna Diwald, G. Eduard Tauchen, To. Petra Teufel u. Schw. Anna Huber
� Hauskommuniontag
7.6.	 FR	 Göttweig: 19.00 Monatswallfahrt � Hauskommuniontag
8.6.	 SA	 Hellerhof: 14.00 Zweite Etappe der 8. Fußwallfahrt nach Ma. Dreieichen
9.6.	 SO	 Pfingstsonntag
		  9.00 Festmesse f.+Ang. d. Fam. Huber; f.+Elt. Angela u. Karl Pflügl u. Ang.; f.+Elt. Maria u. Franz
		  Fahrnecker; f.+Elt. u. Großelt. Hainbucher; f.+G.u.V. Rudolf Postler; f.+Andreas Unfried 
		  mit Spiel der Kinder „Bischof Altmann“ (VOICES 4 YOU mit Kindern der VS Paudorf)
		  Die Spenden dieses Tages kommen wieder Christen in Syrien zugute.
10.6.	 MO	 Pfingstmontag – Paudorf in Göttweig
		  Göttweig: 10.00 hl. Messe f.d.Pfarrg. (GITARRISTINNEN)
		  Hellerhof: 14.00 Dritte Etappe der 8. Fußwallfahrt nach Ma. Dreieichen
11.6.	 DI	 Ministrantentag in Zwettl
12.6.	 MI	 Höbenbach: 19.30 hl. Messe f.+Anna Fink
13.6.	 DO	 Keine Abendmesse � 15.00 HELLERHOF-SENIORENRUNDE
14.6.	 FR	 Hellerhof: 14.00 Zwölf Kirchen - Marsch
15.6.	 SA	 19.00 Vesper, 19.30 hl. Messe f.+Anna Winter u. Ang.
16.6.	 SO	 Altmanni-Sonntag
		  6.00 Altmanni-Marsch:  St. Altmann – St. Blasien – Altmannibründl – Altmannischrein – 
		  St. Georg – St. Altmann		
		  9.00 Festmesse f.+Dr. Walter Blesl; f.+G. Ernst Krieger; f.+G.u.V. August Hochgötz, S. Gerhard u. Elt.
		  Johann u. Franziska Rauscher; f.+G.u.V. Alois Wurst u. Elt. Barbara u. Franz Waringer; f.+G.u.V. Anton
		  Puhm; f.+Johann Siebenhandl (CHOR EUPHORICO); anschließend: Gespend (Bier und Brezen)
		  Alle Spenden dieses Tages kommen wieder Christen in Syrien zugute.
17.6.	 MO	 Meidling: 19.30 hl. Messe f.+Elt. Anna u. Eduard Fischer
18.6.	 DI	 M&M 19.00 hl. Messe in Weißenkirchen an der Perschling f.d.Pfarrg. (Abfahrt: 18 Uhr)
19.6.	 MI	 Höbenbach: 19.30 hl. Messe f.+Anna Fink
20.6.	 DO	 Hochfest Fronleichnam
		  9.00 Festmesse f.+Anton u. Ernestine Kieninger, Franz u. Franziska Öllerer u. To. Franziska Öllerer;
		  f.+Großelt. Angela u. Karl Pflügl, f.+Erich u. Hermine Neusser; 
		  anschließend: Fronleichnamsprozession (VELTLINER QUARTETT)
21.-22.6.	 39. Fußwallfahrt nach Mariazell
23.6.	 SO	 Mariazell-Sonntag
		  Annaberg: 6.00 Pilger-Abmarsch
		  Mariazell (Gnadenaltar): 14.00 Pilgermesse
		  Hellerhof: 19.30 hl. Messe f.+Walter Grübling; f.+Anna Winter u. Ang.
24.6.	 MO	 Hellerhof: KAPELLENFEST: 19.30 hl. Messe f.+Abt Gregor Heller
25.6.	 DI	 Steinaweg: 19.30 hl. Messe zu Ehren der Muttergottes
		  Hellerhof: 20.00 Gemeinsame BIBELRUNDE Steinaweg und Hellerhof
26.6.	 MI	 Höbenbach: 19.30 hl. Messe f.+Elt. Franz u. Rosa Hanke u. Schw. Rosa
		  Hellerhof: 20.00 Gemeinsame BIBELRUNDE Krustetten, Höbenbach und Meidling
27.6.	 DO	 Krustetten (Weinplatzl): 19.30 hl. Messe f.+Anna Winter u. Ang.
28.6.	 FR	 Hellerhof: ca. 8.30 Schulschlussmesse der VS Paudorf f.+Religionslehrerin Sabine Todt-Faytl
29.6.	 SA	 Hellerhof: 14.00 Trauung: Mario René Wegner und Sabine Fink
		  Göttweig (Erentrudiskapelle): 19.30 hl. Messe f.+Abt Benedikt Ramoser 
30.6.	 SO	 13. Sonntag im Jahreskreis
		  9.00 hl. Messe f.+Josef Pflügl; f.+Adolf Ramoser; f.+Gertraud Graf; f.+P. Severin Wohlmuth; f.+Elt. u.
		  Großelt. Maria u. Johann Skorsch; f.+M. Anna Siebenhandl
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M&M: Zwei „weiße“ Kirchen
Die M&M-Gottesdienste 
im Juni finden in zwei 
„weißen“ Kirchen statt, 
jener Anfang Juli in In-
zersddorf.
Weißenkirchen in der 
Wachau ist Niederöster-
reichs bedeutendste Kir-
chenfestung. Die Wehr-
mauer stammt aus der 
Zeit um 1530.
Die Schule daneben soll 
Niederösterreichs ältes-
ter Volksschul-Bau (1385) 
sein.
Besitzungen in und um 
Weißenkirchen in der 
Wachau gehörten vor 
1.200 Jahren dem Bischof 
von Freising, der sie 830 
der Benediktinerabtei 
Niederaltaich schenkte. 
Weißenkirchen war der 
Hauptort der alten Wa-
chau. Die Wehrkirche ge-
hörte ab 987 zur Pfarre St. 
Michael.

1159 ging Weißenkirchen 
an das Stift St. Florian, 
Pfarre erst seit 1450.
Der mächtige Bau aus 
dem 13. bis ins 18. Jahr-
hundert hat einen spät-
gotischen Chor und einen 
mächtigen Westturm so-
wie eine großartige baro-
cke Innenausstattung.
Weißenkirchen an der 
Perschling wurde 1040 
erstmals urkundlich er-
wähnt. Die gotische Kir-
che ist Altmanns Lieb-
lingsheiligen Simon und 
Judas Th. geweiht.
Nachdem die Auflager 
der Dippeldramdecke 
großteils durch Feuchtig-
keitseintritt morsch ge-
worden waren, wurde die 
Kirchendecke erneuert, 
die Kirche einer Gene-
ralsanierung unterzogen 
und gleichzeitig moder-
nisiert, wodurch sie das 

heutige Aussehen durch 
den Künstler Prof. Hel-
mut Lutz aus Braisach bei 
Freiburg erhielt.
Die dem hl. Petrus ge-
weihte Kirche der um 
1140 gegründeten Pfarre  
Inzersdorf war durch 
Jahrhunderte die wich-
tigste Pfarre der Bene-
diktinerabtei Kleinmaria-
zell und kam nach deren 
Auflösung1784 an das 
Stift Herzogenburg. Ein 

Pfarrer wird als Seliger 
verehrt: der 1617 auf dem 
Weg nach Herzogenburg 
von lutherischen Bauern 
ermordete P. Joachim 
Tabernitz. Sein Grab in 
Kleinmariazell wurde 
1683 von den Türken zer-
stört.
Zur Messe in der Rui-
ne der Wenzelskirche in 
Sommerein kamen 24 
Gläubige, darunter 9 aus 
Paudorf.

1.7.	 MO	 Meidling (Kellergasse, bei Statue des Hl. Altmann): 19.30 hl. Messe f.+Gertraud Graf; f.+Josef Pflügl;
		  f.+Karl Skorsch
2.7.	 DI	 Steinaweg (Zeihling): 19.30 hl. Messe f.+Tante Maria Pflug  
3.7.	 MI	 Höbenbach (Eichberg, beim Marienbild): 19.30 hl. Messe f.+Anna Winter u. Ang.
4.7.	 DO	 M&M 19.00 hl. Messe in Inzersdorf f.+Anna u. Friedrich Lechner u. Johann u. Maria Ortmann
5.7.	 FR	 Hellerhof (Kardinal König-Brunnen): 19.30 hl. Messe f.d.Pfarrg.	
6.7.	 SA	 Hellerhof (am Teich): 19.30 hl. Messe f.+Elt. u Großelt. Mahrl; f.+Abt Clemens Lashofer 
7.7.	 SO	 14. Sonntag im Jahreskreis
		  9.00 hl. Messe f.+V. Franz Christian; f.+G.u.V. Emmerich Gruber; f.+Johann Siebenhandl;
		  f.+Johann Bauer; f.+Gerhard Jamy; f.+G.u.V. Josef Srsa, Sohn Christian u. Ang.
		  St. Blasien: 10.30 hl. Messe f.+M. Katharina Eberl u. Erni Nußbaumer; f.+Irmgard Marek; 
		  f.+Josefa Staudenmayr

St. Altmann dankt
allen, die beim Begräbnis 
von Karl Skorsch aus 
Meidling Kranzspenden 
für die Kirche St. Altmann 
gegeben haben.

   Das Sakrament der Taufe  
   haben empfangen:
ff Anna Pehn (Eggendorf)
ff Romi Merkl (Höbenbach)
ff Michael Domenik Mogg (Hörfarth)
ff Franziska Katharina Schmölz (Steinaweg)

   Auf dem Friedhof Hellerhof 
   wurde bestattet: 
ff Karl Skorsch (72.Lj.; Meidling)

   Auf dem Friedhof Klein-Wien wurde bestattet: 
ff Mag. Christian Schweinzer (50.Lj.; Oberfucha)

Pfarrblatt der Pfarre 
Paudorf-Göttweig

Informations- und Kommu-
nikationsorgan der Pfarre. 
Medieninhaber und Heraus-
geber: röm. kath. Pfarramt 
Paudorf-Göttweig, 3508 Pau-
dorf, Hellerhofweg 7. Ver-
antw. Red.: P. Dr. Udo Fischer. 
Fotos: P. Udo, Fini Heninger 
und Gebhard Sommerauer 
sowie zVg Totenbilder. Lay-
out: Astrid Hofmann. Her-
steller: Druckerei Wolfgang 
Puhl, 3100 St. Pölten, Kelsen-
gasse 5. Pfarrhof Hellerhof: T 
02736/7340; E-Mail: pfarre-
paudorf@gmx.at; Homepage: 
www.pfarre-paudorf.com
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Besuch in Göttweig
Auch heuer besuchten die 
Erstkommunionkinder 
im Rahmen der Vorberei-
tung auf ihr großes Fest 
das Stift Göttweig. Wie 
immer beeindruckten sie 

besonders die große Glo-
cke, der Schrein mit den 
Reliquien des Heiligen 
Altmann und die kostba-
ren Kleider in der Som-
mersakristei.

Gipfelmesse
Am 1. Mai fand wieder die 
traditionelle Prozession 
auf den Waxenberg mit 
anschließender Gipfel-
messe statt. Etwa 70 Per-
sonen nahmen daran teil. 
Herzliches Danke den Gi-
tarristinnen.

Pinnwand
Pfarrer P. Benedikt Ramoser
In Folge der derzeitigen Sonderausstellung im Abt 
Johannes Dizent-Museum ist eine kleine Publikation 
über Pfarrer P. Benedikt Ramoser (1940-1973) ge-
plant. Alle, die sich einer erinnern und etwas über des-
sen Lebens- und Pfarrgeschichte beitragen wollen und 
können, sind eingeladen, am 2. Juli, um 17 Uhr, in den 
Hellerhof zu kommen.

Maiandachten in Kapellen
An den ersten beiden Mai-Sonntagen regnete es. 
Die Maiandachten fanden daher in den Kapellen statt, 
unter geringerer Beteiligung als sonst. In Krustetten 
kamen 6 und in Meidling 16 Gläubige.

Danke für Pfarrblatt-Spende
Der Mai-Ausgabe lag auch heuer wieder ein Zahl-
schein mit der Bitte um eine Spende für das Pfarrblatt 
bei. Allen bisherigen Spenderinnen und Spendern sei 
herzlichst gedankt.

Nach Trockenheit kam der Regen
Die ersten vier Monate dieses Jahres waren extrem 
trocken, erst dann kam Regen. Von 29. April bis 16. 
Mai wurden im Hellerhof gut 90 mm Niederschlag 
gemessen.


